
• GESAMTKUNSTWERK21	–
•DIE	RENAISSANCE	.

• DES	WAGNER	THEATERS	IN	RIGA	.

•Pläne zur Restaurierung, Renovierung und Wiederbelebung

Stand	März	2020



DAS	PROJEKT
In der Altstadt Rigas steht das ehemalige Deutsche Theater, heute Wagner Theater genannt.
Unter der Schirmherrschaft des lettischen Staatspräsidentin Egils Levits und der Urenkelin Richard 
Wagners, Eva Wagner-Pasquier, arbeitet ein deutsch-lettische Team an den Plänen zur Restaurierung 
und Wiederbelebung des einzigartigen Gebäudekomplexes. 
Neben der Restaurierung des 5000m² großen Baus, der unter anderem einen Kammermusiksaal und 
großzügige repräsentative Räume enthält, ist die zweite große Aufgabe eine Vision für das Gebäude zu 
entwickeln, um eine langfristige Nutzung sicher zu stellen.

DIE	VISION
„Kinder, schafft Neues!“, ein Ausruf von Wagner, ist zum Leitgedanken geworden. In Riga soll neben 
dem normalen Theaterhausbetrieb, der Förderung der und Vermittlung von Musik und Kunst an die 
Jugend ein Inkubator aller Künste entstehen, unter dem Titel „GESAMTKUNSTWERK21“ – das 
Gesamtkunstwerk des 21. Jahrhunderts. Ein buchstäbliches Werk, in dem Neues erschaffen wird und 
die Künste miteinander verschmelzen. 

ZIELE	
Ein kultureller Leuchtturm im Nordosten Europas; ein Ort an dem Menschen aller Nationen und jeden 
Alters auf Künste aller Art treffen; ein Ort der Völkerverständigung und der interkulturellen Begegnung 
mitten im Baltikum; eine Nutzungsstrategie, die es dem Haus ermöglicht sich mittelfristig selbst zu 
tragen



HISTORISCHER	ABRISS

Die Familie von Vietinghoff steht für 600 Jahre deutscher
Geschichte im Baltikum. Otto Hermann von Vietinghoff gen.
Scheel (1722-1792), Initiator und Finanziér des Theaters war
unter Katharina der Großen von Russland das, was heute dem
Amt eines Gesundheitsministers entspricht. Als Kunstmäzen
stiftete er das Deutsche Theater in Riga.

Der Architekt Christoph Haberland(1750-1803) plante 1781/82
das erste feste Theatergebäude Rigas. Er war der Erste, der
versuchte, das mittelalterliche Stadtbild nach den Vorstellungen
der Aufklärung zu verändern. Seine innovativen Ideen machten
ihn zu einem der Pioniere der klassizistischen Architektur in
Riga.

Viele Jahrzehnte war das Theater gesellschaftlicher und
musikalischer Treffpunkt der deutschsprachigen Bürger in
Lettland. Für zwei Jahre - von 1837 bis 1839 - war Richard
Wagner Kapellmeister am Theater, startete von Riga aus seine
Weltkarriere und übernahm wesentliche bauliche Merkmale für
das Festspielhaus in Bayreuth.
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https://de.wikipedia.org/wiki/Katharina_II.
https://de.wikipedia.org/wiki/Kunstm%25C3%25A4zen


ARCHITEKTUR	&	RÄUMLICHKEITEN

In den Jahren 1781 - 1782 wurde das Deutsche Theater errichtet. Das Gebäude hat eine ungewöhnliche Architektur: In den
zweieinhalb Geschossen des Neubaus liegen - noch heute - die Eingangshalle und herrschaftlichen Repräsentationsräume. Hier fand
für viele Jahre das gesellschaftliche Leben Rigas mit Soirées, Bällen und Konzerten statt.

4



Der Theatersaal selber wurde in ein altes
Lagerhaus im rückwärtigen Gebäudeteil
eingebaut. Der Saal hatte drei Ebenen, davon
einen Balkon und eine Galerie. Vor der Bühne
hinter dem Orchesterraum, befand sich das
Stehparkett. Es gibt keine gesicherten
Erkenntnisse über die Zahl der Plätze im
Theatersaal. Die Zahl von 500 - 600 Zuschauern
scheint aber wahrscheinlich.

Richard Wagner war von von 1837 – 1839 
Kapellmeister in Riga, hat die stufenweise 
ansteigende Anordnung der Sitzplätze, den 
vertieften Orchesterraum und das Halbdunkel im 
Saal während der Vorstellung gelobt - und diese 
Prinzipien später beim Bau des Bayreuther 
Festspielhauses umgesetzt. 
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THEATERSAAL
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THEATERSAAL

Die	Theatersäle	in	Riga	und	in	Bayreuth	im	Querschnitt



Über dem Theatersaal befand sich der Tanzsaal der „Musse“-
Gesellschaft, der bis heute als Kammermusiksaal mit dem
Beinamen „Richard Wagner” besteht. Ursprünglich war der Saal
nicht für Konzerte vorgesehen. Eine derart ungewöhnliche Lage
eines Saals über einem Theater war vom statischen Standpunkt
nicht logisch und augenscheinlich von der begrenzten Fläche des
Grundstücks bedingt.

Der Tanzsaal wurde 1903 nach den Plänen des Architekten
August Reinberg erneuert. Im Wesentlichen wurde die von
Christoph Haberland geschaffenen räumlichen Formen und
Ausstattungen bewahrt. Reinberg versetzte den Balkon an das
andere Ende des Saals. Er schuf ein neues Dekor in Formen des
Neoklassizismus für die Wandspiegel, Plafond, Parkett und
Kronleuchter aus Kristall.
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KAMMERMUSIKSAAL



Der Gebäudekomplex
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IMPRESSIONEN	2020



Treppenhaus und Raum im zweiten Stock
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IMPRESSIONEN	2020



Zimmer/- fluchten
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IMPRESSIONEN	2020



Details des aktuellen Zustandes
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IMPRESSIONEN	2020



DIE	VISION	DER	ZUKÜNFTIGEN	NUTZUNG	– 5000M²	FÜR	DIE	KULTUR

KINDER,	SCHAFFT	NEUES!
● Begegnungszentrum europäischer Musiker, vor allem 

in der Ausbildung, ein Stipendiatenhaus (vgl. Villa 
Massimo)

● Meisterklassen mit bekannten Musikern aus aller 
Welt zur Förderung junger Talente aus dem Baltikum

● Bespielung des Theaters und des Kammermusiksaals
● Nutzung der vielfältigen Räume für diverse kulturelle 

Eventkonzepte
● Ausstellungsräume
● Verpachtung einer Restauration im Erdgeschoss
● GesamtkunstWerk21: Ateliers, Tonstudios, 

Probenräume und Workshopräume
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THEATER,	KONZERTE,	MUSEUM	&	RESTAURANT

MEISTERKLASSEN,	STIPEDNIENPROGRAMM,	
FÖRDERUNG	JUNGER	LETTISCHER	KÜNSTLER

GESAMTKUNSTWERK21	
DIE	RENAISSANCE	DER	AVANTGARDE



1. RETTUNG	DER	
BAUSUBSTANZ

2.	NEUBAU	DES	
THEATERS

3. RENOVIERUNG	DER	
HISTORSICHEN	RÄUME

PLÄNE –
RESTAURIERUNG
&	WIEDEREINBAU	DES	
THEATERS	



PLÄNE	- RESTAURIERUNG	&	WIEDEREINBAU	DES	THEATERS	

Das Haus befindet sich in einem desolaten Zustand, der
technische Zustand ist unbefriedigend und durch die
Absenkung des Fundaments sind Risse in den Wänden
entstanden.

In drei Schritten sollen die Baumaßnahmen aufgeteilt werden:

1. Der weitest gehende Erhalt der alten Bausubstanz durch
eine Sicherung des Fundaments und Reparatur der
Decken.

2. Die Restaurierung und Ausstattung der historischen
Räume, sowie kosmetische Renovierungsarbeiten.

3. Den möglichst originalgetreuen Neubau des Theaters
nach historischem Vorbild.

KOSTEN BIS ZUR FERTIGSTELLUNG: ca. 27 Mio. Euro
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STAND	FEBRUAR	2020
Das lettische Parlament wird noch im 1.Quartal 2020 die Beschlussfassung zur Übertragung des Grundstücks und der Gebäude
vollziehen. Der Initiator ist Maris Gailis, ehemaliger lettischer Ministerpräsident, Unternehmer und Vorsitzender der Richard Wagner
Gesellschaft in Riga. Der Verein hat in den vergangenen Jahren bereits erheblich Vorarbeiten zur Bestandsaufnahme geleistet:
Bauingenieure, Architekten und Techniker haben das Haus untersucht, vermessen und Pläne zur Renovierung ausgearbeitet. Er ist der
Träger des Projektes auf lettischer Seite.

Das Projekt- und Fundraisingmanagement übernimmt die deutsche Beratung ALEXIS csc UG (Dr. Konrad Winckler und Mechthild Foet).
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BUDGETPLANUNG
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BAUPHASENPLAN
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BAUPHASE* 1.Jahr 2.Jahr 3.	Jahr 4.	Jahr 5.	Jahr
Kosten für die Vorbereitung und Instandhaltung der Baustelle

Untersuchung und Design

Verstärkung der Fundamente des Hauses; Kelleraushub; 
Abbruch des Kellergeschosses an Stelle des Theatersaals; 
Abbau der Liquidationskonstruktion; Einbau einer 
durchgehenden Bodenplatte für den Orchestergraben; Bau 
von externen Netzwerken.
Konstruktion und Reparatur aller tragenden Wände des 
Hauses; Ausführung von Deckenarbeiten; Renovierung von 
Treppen und Aufzugsschächten; Dachkonstruktion; 
Konstruktion von Fenstern und Aufenthaltsräumen. Isolierte 
Dächer.
Trennwände, Leichtbauweise, interner Netzwerk- und 
Kommunikationsbau, Lüftung, Klimatisierung, Heizungsbau.
Ausbauarbeiten (Böden, Wände, Aufzüge, Treppen), 
Installation von Beleuchtungseinrichtungen, Bau von 
Sanitäranlagen, Innenrestaurierungsarbeiten, 
Fassadenausbau und -restaurierung.
Bau von Theater- und Muse-Saaltechnik (Stühle, 
Beleuchtung, Bühnentechnik, Ton, Akustik)

Kosten der Bauüberwachung

Projektmanagement der Bauüberwachung, Ausstattung, 
Programmplanung

*Detaillierter Bauphasenplan im Backup



FINANZIERUNGSPLAN
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• Anträge f. EU-/ Bundesmittel
• Projektentwicklungsförderung
• Stiftungen
• Privatpersonen
• Unternehmen 

Seed Investing

• Bilaterale Beziehung Lettland – Deutschland
• EU-Kultur- & Denkmalförderung
• Strukturfonds
• Auswärtige Kulturpolitik
• Weitere Fördermittel

• CO2-Gebäudesanierung

EU & Bundesmittel

• Unternehmensspenden
• Veranstaltungseinnahmen
• Stiftungsförderungen

Dauerhafte Finanzierung 
und Partnerschaften



ZEITPLAN
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2020
SEEDINVEST	&	
BAUPLANUNG

2021	
GRUNDSTEIN-
LEGUNG	UND	1.	
BAUPHASE

2022-2025	
BAU,	RESTAU-
RIERUNG,	

AUSSTATTUNG

2025	
EINWEIHUNG&	
PROGRAMM-
BEGINN



FUNDRAISING
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„KINDER,	SCHAFFT	NEUES!“	
EIN	NETZWERK	AUS	POLITIK,	WIRTSCHAFT	&	KULTUR		



CALL	TO ACTION
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WAS	HABEN	WIR	BISHER	
ERREICHT:

• Breite	Unterstützung	zur	
Förderung	durch	die	Politik

• Architektonische	Planung
• Baugenehmigung	des	

Denkmalschutzes
• Aufsetzen	des	Projekt- und	

Fundraisingmanagements

WAS	IST	FÜR	2020	GEPLANT:

• Antragstellung	bei	Bund	und	
EU

• Fundamentbohrung
• Gutachten	
• Detailplanung	der	Architekten
• Öffentlichkeitsarbeit	und	

Marketing
• Projektmanagement

WAS	BRAUCHEN	WIR	2020:

• Fundamentbohrung:											
80.000	Euro

• Öffentlichkeitsarbeit	und	
Projektmanagement:								
170.000	Euro

• Architekten	&	Gutachten:	
180.000	Euro

• Anträge:																																			
50.000	Euro



CALL	FOR	ACTION	– IMPACT*	FÜR	DEN	SEEDINVESTOR
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PARTNERSCHAFT

• Sitz	im	Projektbeirat
• enger	Erfahrungsaustausch
• Einfluss	auf	die	Ausrichtung	des	Nutzung

VORTEILE

• Namensgeber	eines	Raumes
• Nutzung	der	öffentlichen	Räumlichkeiten
• Kartenkontingente	für	Benefizkonzerte	und	exklusive	

Musikerlebnisse

SICHTBARKEIT

• Teil	der	politischen	Kommunikation	und	
Öffentlichkeitsarbeit

• Offline:	Präsenz	in	Booklet,	Flyer,	Anzeigen
• Online:	Social Media	&	Verlinkung	auf	Homepage

IDENTIFIZIERUNG	
DES	PASSENDEN	
ENGAGEMENTS

BERATUNG	UND	
ERFAHRUNGSAUS-

TAUSCH

ENTSCHLUSS
UMSETZUNG	

DES	
TEILPROJEKTES

BEURTEILUNG	
UND	BLICK	IN	
DIE	ZUKUNFT

*Detaillierte Leistungsübersicht im Backup



PRESSE
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FAZ, 6. Januar 2020



PRESSE
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Opernwelt, März 2020



KONTAKT
Initiator und Vorsitzender des Richard Wagner Verbandes Riga:
Maris Gailis: maris@mg.lv ; +33 712 6666908

ALEXIS Cultural and Social Concepts UG
Dr. Konrad Winckler: winckler@alexiscsc.de , pm@vagneriga.lv +49 172 9376219
Mechthild Foet: foet@alexiscsc.de , fundraising@vagneriga.lv ,+49 151 14782649
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SPENDEN
Das Projekt erfolgt in Kooperation mit dem Richard Wagner Verband International e.V..  Zuwendungen sind steuerlich abzugsfähig und 
werden an den Wagner Verband Riga nach Abruf und zweckgebunden überwiesen. Das Auditing und die Überprüfung der 
sachgemäßen und richtigen Verwendung der Mittel erfolgt durch eine deutsche unabhängige Prüfinstanz.

Richard-Wagner-Verband International e.V.
DE71 7735 0110 0009 0946 81, 
BIC : BYLADEM1SBT
Bankname: Sparkasse Bayreuth
Verwendungszweck: Renaissance des Wagner Theaters Riga

http://mg.lv
http://alexiscsc.de
http://vagneriga.lv
http://alexiscsc.de
http://vagneriga.lv


ANHANG	1:	LEISTUNGEN	FÜR	UNTERSTÜTZER
Leistung SeedInvestor 2020 Strategischer	Partner Förderer Sponsor

Spende einmalig	 Mehrjährig	 mehrjährig einmalig

PRINT	und	offline:	Logopräsenz bzw.	
Nennung in	Booklet,	Flyer,	Anzeigen

und	Erwähnung in	PR	(in	der	
entsprechenden Kategorie)

X X X X

Social Media/online:	Logopräsenz bzw.	
Nennung,	Logo	mit Verlinkung (in	der	

entsprechenden Kategorie)
X X X X

Namensgeber	für	einen	Raum	(7x	
möglich)	(100.000€) X X (X)*

Nutzung	der	Eventräume X X (X)* (X)*

Mitgliedschaft	im	Beirat X X

Dinner	mit	Schirmherren X X X (X)*

Kartenkontingent für Benefizkonzerte
und	exclusive	Musikerlebnisse X X X X

Kartenkontingent für das	Theater X X X X

*	ab	einer	entsprechenden	
Spendenhöhe



ANHANG	2:BAUPHASENPLAN	IM	DETAIL
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